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Beschluss:

1. Der Weiterführung der Zurverfügungstellung von Unterbringungsplätzen für 

vulnerable Personen wird zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, die 

dargestellten Unterbringungskapazitäten zu beschaffen. 

 

2. Der Weiterführung der Zurverfügungstellung von Quarantäneplätzen für 

Geflüchtete wird zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, die 

dargestellten Unterbringungskapazitäten zu beschaffen. 

3. Der Weiterführung der Zurverfügungstellung von coronabedingten 

Mehrbedarfen im Betrieb städtischer Unterkünfte wird zugestimmt. Das 

Sozialreferat wird beauftragt, die dargestellten Leistungen zu beschaffen. 

4. Das Sozialreferat wird beauftragt, die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel 

in Höhe von 8.031.100 Euro im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2021 

bei der Stadtkämmerei anzumelden (Aufteilung siehe Antragsziffern 5 - 7).

 

5. Sachkosten für die Bereitstellung von geschützten Bettplätzen für 

Risikogruppenklient*innen 

Das Sozialreferat wird beauftragt, die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel 

in Höhe von 2.700.000 Euro für die Bereitstellung von geschützten Bettplätzen 

für Risikogruppenklient*innen im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2021 

zusätzlich anzumelden (Innenauftrag 603900300, Finanzposition 

4030.602.0000.9).

 

6. Sachkosten für die Bereitstellung von Quarantäneplätzen für Geflüchtete 

Das Sozialreferat wird beauftragt, die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel 
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in Höhe von 2.742.000 Euro für die Bereitstellung von Quarantäneplätzen für 

Geflüchtete im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2021 zusätzlich 

anzumelden (Innenauftrag 603900300, Finanzposition 4030.602.0000.9).

 

7. Sachkosten für den pandemiebedingten Mehrbedarf im städtischen 

Unterkunftsbetrieb Das Sozialreferat wird beauftragt, die einmalig 

erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 2.589.100 Euro wegen des 

pandemiebedingten Mehrbedarfs im städtischen Unterkunftsbetrieb im 

Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2021 zusätzlich anzumelden 

(Kostenstellenknoten SO203221, Finanzpositionen 4356.540.3000.4, 

4356.602.0000.5, 4356.543.1000.0, 4356.570.1000.3)

 

8. Erlöse

Das Sozialreferat wird beauftragt, die zahlungswirksamen Erlöse in Höhe von 

5.621.000 Euro für das Jahr 2021 im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 

zusätzlich anzumelden (Innenaufträge 603900300, 603920130 bis 60920209, 

Finanzpositionen 4030.161.0000.6, 4356.161.0000.2).

 

9. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.


